
www.egbert-scheunemann.de/lektorat 

Lektorat 
 

Dr. phil. Dipl. Pol. Egbert Scheunemann 
Oelkersallee 32, 22769 Hamburg, Tel.: 040–4397000 

mail@egbert-scheunemann.de 

www.egbert-scheunemann.de/lektorat 
Stand: 14. September 2022 

 

Tarife 
(zu allen unten genannten Tarifen kommen 19 Prozent UST) 

 

• Vollständige Lektorierung pro Normseite (siehe das Beispiel für eine Normseite auf 

der nächsten Seite): 8 € (Studententarif) bzw. 16 € (Normaltarif). 

Eine vollständige Lektorierung umfasst formales Korrekturlesen (Prüfung der Ortho-

grafie, Interpunktion, Grammatik etc.), stilistisch-semantisches Korrekturlesen (Prü-

fung der Verständlichkeit, Umformulierungs- bzw. Neuformulierungsvorschläge) so-

wie gegebenenfalls inhaltlich-fachliches Korrekturlesen (fachwissenschaftliche Be-

urteilung, Kritik, Verbesserungsvorschläge) speziell bei sozialwissenschaftlichen, 

aber auch journalistischen Texten aus den Bereichen Politik, Ökonomie, Philosophie, 

Soziologie und angrenzender Sozial- und Geisteswissenschaften. Rein formales Kor-

rekturlesen ist möglich, empfehle ich aber nicht – es gibt kaum Texte, die hier und da 

nicht auch einer stilistisch-semantischen Überarbeitung bedürfen. 

 

• Abweichungen von diesen Tarifen nach oben sind möglich, weil sich die Qualität ein-

gereichter Manuskripte erfahrungsgemäß dramatisch unterscheidet. Manche Texte 

muss ich in großen Teilen komplett neu ausformulieren. 

 

• Umfangreichere Arbeiten (Diplom- oder Doktorarbeit, Buchmanuskript etc.) werden 

grundsätzlich über (in der Regel) günstigere Pauschalen abgerechnet. 

 

• Mindesthonorar (für kurze Texte): 30 € (Studententarif) bzw. 50 € (Normaltarif). 

 

• „Ghostwriting“ ganzer Texte (aus welchen Bereichen auch immer) ausschließlich 

nach Pauschalen. Meine Tagessätze liegen zwischen 240 € und 400 € − je nach 

Schwierigkeit des Textes und den finanziellen Möglichkeiten meiner Auftraggeber 

(die reichen vom wissenschaftlich brillanten Schreiblegastheniker bis zum Geschäfts-

mann oder „Promi“, der keine Zeit hat, etwa eine Autobiografie zu schreiben). 

 

Die Höhe des konkreten Tarifs pro Seite bzw. der Pauschale kann ich grundsätzlich 

erst festlegen, wenn ich das zu lektorierende Manuskript vor Augen hatte und prü-

fen konnte. Erst dann kann ich ein verbindliches Angebot machen. 

 

Notwendige Schlussbemerkung 1: Es kann im Falle einer fachwissenschaftlichen Be-

urteilung keinerlei Erfolgsgarantie gegeben werden. Begutachtung und Benotung von 

Arbeiten aus dem sozial- und geisteswissenschaftlichen Bereich erfolgen erfahrungsge-

mäß nicht nur nach Kriterien wissenschaftlicher Objektivität. Sie können je nach Gutach-

terpräferenzen und -qualitäten sehr unterschiedlich ausfallen. 

 

Notwendige Schlussbemerkung 2: Die vollständige Lektorierung einer zum Beispiel 

60-seitigen Abschlussarbeit kostet auch im verbilligten Tarif für Studierende etwa 360 €. 

Das ist viel Geld. Nur es könnte sich für Ihren beruflichen Werdegang und damit für Ihr 

zukünftiges Einkommen als Geld erweisen, das sie besser nicht hätten anlegen können! 
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Dies hier ist eine NORMSEITE: 30 Zeilen inkl. Leerzeilen à 60 1 

Anschläge inkl. Leerzeichen, keine Worttrennung, 12 dpi 2 

Schriftgröße (in einer nicht proportionalen Schrift wie etwa 3 

„Courier“, die Sie hier gerade lesen) bei eineinhalbfachem 4 

Zeilenabstand, was – wie auf dieser Seite demonstriert – DIN-5 

A-4-Seitenrändern von jeweils etwa 2,7 cm (link/rechts) und 6 

3,8 cm (oben/unten) entspricht. Im Falle, dass Texte als Com-7 

puter-Datei vorliegen und nicht umformatiert werden sollen, 8 

errechnet sich die Zahl der Normseiten wie folgt: Gesamtzahl 9 

der Anschläge des Textes durch 1800 (= 30 mal 60). 10 

Dies hier ist eine NORMSEITE: 30 Zeilen inkl. Leerzeilen à 60 11 

Anschläge inkl. Leerzeichen, keine Worttrennung, 12 dpi 12 

Schriftgröße (in einer nicht proportionalen Schrift wie etwa 13 

„Courier“, die Sie hier gerade lesen) bei eineinhalbfachem 14 

Zeilenabstand, was – wie auf dieser Seite demonstriert – DIN-15 

A-4-Seitenrändern von jeweils etwa 2,7 cm (link/rechts) und 16 

3,8 cm (oben/unten) entspricht. Im Falle, dass Texte als Com-17 

puter-Datei vorliegen und nicht umformatiert werden sollen, 18 

errechnet sich die Zahl der Normseiten wie folgt: Gesamtzahl 19 

der Anschläge des Textes durch 1800 (= 30 mal 60). Dies hier 20 

ist eine NORMSEITE: 30 Zeilen inkl. Leerzeilen à 60 Anschläge 21 

inkl. Leerzeichen, keine Worttrennung, 12 dpi Schriftgröße 22 

(in einer nicht proportionalen Schrift wie etwa „Courier“, 23 

die Sie hier gerade lesen) bei eineinhalbfachem Zeilenab-24 

stand, was – wie auf dieser Seite demonstriert – DIN-A-4-25 

Seitenrändern von jeweils etwa 2,7 cm (link/rechts) und 3,8 26 

cm (oben/unten) entspricht. Im Falle, dass Texte als Compu-27 

ter-Datei vorliegen und nicht umformatiert werden sollen, er-28 

rechnet sich die Zahl der Normseiten wie folgt: Gesamtzahl 29 

der Anschläge des Textes durch 1800 (= 30 mal 60). 30 


